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AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

BIBERACH 
mit Prinzbach 
Verantwortlich: Bürgermeister Jonas Breig

Freitag, 26. Januar 2024

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,  
am vergangenen Montag, den 
22.01.2024, fand die erste Gemein-
deratssitzung dieses Jahres statt. Ein 
wichtiger Punkt auf der Tagesord-
nung war die Diskussion über ein  
sogenanntes  NahDa-Zentrum für  
Biberach.  
Ein NahDa-Zentrum (multifunktionales Zentrum der nach-
haltigen Daseinsvorsorge) ist ein Zukunftsmodell des Ver-
eins SPES e.V.. Der Verein entwickelt gemeinsam mit der 
SPES Zukunftsakademie (Österreich) sowie weiteren Ko-
operationspartnern multiplizierbare und praxisorientierte 
Zukunftsmodelle für die nachhaltige Sicherung der Le-
bensqualität im Ländlichen Raum und begleitet bürger-
schaftliche Initiativen und Gemeinden bei deren Umset-
zung.  
Übrigens war SPES e.V. auch Impulsgeber für unsere 
Nachbarschaftshilfe Hilfe von Haus zu Haus e.V., die mitt-
lerweile seit über zehn Jahre Bestand hat.  
Das Zukunftsmodell NahDa soll eine Antwort auf den 
Strukturwandel im ländlichen Raum geben. Denn in zahl-
reichen Gemeinden in ländlichen Regionen ist die Da-
seinsvorsorge mit Lebensmitteln und anderen Gütern 
und Dienstleistungen des täglichen Bedarfs bedroht oder 
bereits weggebrochen, so auch bei uns. Deshalb ist der 
NahDa-Prozess ein wichtiger Schritt für die Entwicklung 
unserer Gemeinde und als Schlüsselprojekt im Gemein-
deentwicklungskonzept ausgewiesen.  
Ein NahDa-Zentrum kann neben Lebensmitteln und Gü-
tern des täglichen Bedarfs weitere Dienstleistungen, die 
im Ort bisher fehlen und gebraucht werden – wie z.B.  
medizinische und soziale Versorgung, Gastronomie, 
Post- und Paketdienste, Bankdienstleistungen, innovative  
Mobilitätsangebote bieten. Ein NahDa-Zentrum kann aber 
auch Raum für Begegnung aller Generationen, Co-Wor-
king, Kreativ-Werkstätten, Kultur und barrierefreien, be-
darfsgerechten und bezahlbaren Wohnraum bieten.  
Das Ziel des NahDa-Prozesses ist es, nach einer Analyse 
und Bestandsaufnahme der konkreten örtlichen Bedürf-
nisse in Biberach, die bisher fehlen und benötigt werden, 
ein speziell auf den Bedarf in Biberach zugeschnittenes 
NahDa-Zentrum zu entwickeln und aufzubauen.   
Dabei gliedert sich der NahDa-Prozess in zwei Phasen: 
Die Phase 1 hat zum Ziel, eine Bedarfsanalyse und Wirt-

schaftlichkeitsbetrachtung durchzuführen, mit dem Er-
gebnis, dass wir wissen, ob - und falls ja unter welchen Be-
dingungen - ein NaDa-Zentrum realisierbar wäre. Ein wei-
teres wichtiges Ziel ist die Aktivierung und aktive Einbin-
dung der Bürgerschaft - auch vor dem Hintergrund einer 
möglichen aktiven Rolle und Mitwirkung in einem NahDa-
Zentrum.  
Bei einem positiven Ergebnis der Phase 1 würde sich die 
Phase 2 anschließen, die Phase der Umsetzung: Konkreti-
sierung der Angebote der Daseinsvorsorge sowie die Ge-
bäudeentwicklung.  
Der Gemeinderat stimmte am vergangenen Montag nun 
der Umsetzung der Phase 1 des NahDa-Prozesses zu.  
Um diesen wichtigen Prozess in Gang zu setzen, benöti-
gen wir für den Förderantrag der Allianz für Beteiligung 
bis zum 31. Januar mindestens fünf Unterschriften  
seitens der Bürgerinnen und Bürger.   
Der Antrag wird gemeinsam durch SPES und die Verwal-
tung vorbereitet. Wenn Sie Interesse daran haben, den 
NahDa-Prozess durch Ihre Unterschrift zu unterstützen 
und aktiv mitzuwirken, können Sie sich gerne bei unserer 
Gemeindeverwaltung melden.   
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung und freuen uns 
über jede Form der Unterstützung.   
Bitte beachten Sie, dass der Antrag bis spätestens Mitt-
woch, den 31. Januar 2024 bei der Allianz für Beteiligung 
eingehen muss. Deshalb haben Sie die Möglichkeit, am 
kommenden Montag und Dienstag (29.01. – 30.01.),  
Ihre Unterschriften für den NahDa-Prozess abzu -
geben.  
Ich möchte Sie ermutigen, sich aktiv an diesem Prozess 
zu beteiligen und Ihre Unterstützung durch die Unter-
zeichnung des Antrags zu zeigen. Ich bin der Überzeu-
gung, dass wir mit einem Nahda-Zentrum unsere Lebens-
qualität vor Ort sichern und verbessern können. Gemein-
sam können wir zu einer positiven und nachhaltigen Ent-
wicklung unserer Gemeinde beitragen. 
 
Ich danke Ihnen im Voraus für Ihr Engagement und Ihre 
Unterstützung. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 
Ihr  
Jonas Breig 
Bürgermeister                                                                          
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Aus dem 
Gemeinderat 

– Sitzung vom 22.01.2024

Im Rahmen des NahDa-Prozesses werden Gemeinden und ihre 
engagierten Bürger*innen dabei begleitet, 
• multifunktionale Zentren zur nachhaltigen Daseinsvorsorge 

bedarfsgerecht zu konzipieren und auf Wirtschaftlichkeit zu 
prüfen, 

• die entwickelten Nutzungskonzepte mit den potentiellen 
Standorten/Gebäuden abzugleichen, 

• gewünschte Partner einzubinden und passende Betreiber-
strukturen aufzubauen, 

• nötige Planungen vorzunehmen bzw. in Auftrag zu geben, 
• über eine intensive Öffentlichkeitsarbeit und Bewusstseins-

bildung möglichst viele Bürger*innen in der Gemeinde zu er-
reichen und eine hohe Identität zu erzeugen 

• und schließlich – wenn alle Berechnungen und Planungen 
positiv verlaufen – ein NahDa-Zentrum zu gründen. 

 
Dabei gliedert sich der NahDa-Prozess in zwei Phasen: 
Die Phase 1 hat zum Ziel, eine Bedarfsanalyse und Wirtschaft-
lichkeitsbetrachtung durchzuführen, mit dem Ergebnis, dass 
wir wissen, ob - und falls ja unter welchen Bedingungen - ein 
NaDa-Zentrum realisierbar wäre. Ein weiteres wichtiges Ziel ist 
die Aktivierung und aktive Einbindung der Bürgerschaft - auch 
vor dem Hintergrund einer möglichen aktiven Rolle und Mitwir-
kung in einem NahDa-Zentrum.  
Bei einem positiven Ergebnis der Phase 1 würde sich die Pha-
se 2 anschließen, die Phase der Umsetzung: Konkretisierung 
der Angebote der Daseinsvorsorge sowie die Gebäudeentwick-
lung.  
 
Projektschritte der Phase 1, Fördervarianten und Kosten 
Ursprünglich war vorgesehen, die Phase 1 als ein transnationa-
les LEADER-Projekt fördern zu lassen. Der Eigenbetrag der 
 Gemeinde läge bei ca. 14.000 EUR inklusive transnationalem 
Austausch.  
Nach Rücksprache mit Frau Kiefer, Geschäftsführerin der 
 LEADER-Region Mittlerer Schwarzwald, wäre nach Antrags-
stellung seitens der Gemeinde (spätestens Ende März) mit Be-
ginn der Phase 1 frühstens im Herbst zu rechnen, sofern der 
Auswahlgremium der LEADER-Region das Projekt befürwortet.  
Der Prozess vor Ort könnte auch früher angestoßen werden, 
um die positive Unterstützung der Bevölkerung aus dem GEK 
zu nutzen. Hierzu hat Frau Engelhart mit der Verwaltung für die 
Phase 1 einen von LEADER unabhängigen Weg ausgearbeitet.  
Die Projektschritte würden sich nicht ändern. Sie sind im nach-
folgenden ebenso wie die Kosten (netto) dargestellt:  
1) Basisanalyse:  
Erstellung einer Basis-Analyse mit NahDa-Vorbereitungsteam 
kostenfrei durch Förderprogramm „Gut beraten!“, Allianz für 
Beteiligung  
2) Bürgerforum: 
Vorstellung der Ergebnisse, Bildung eines NahDa-Teams 
kostenfrei, durch Förderprogramm „Beteiligungstaler“, Allianz 
für Beteiligung  
3) NahDa-Team-Workshop (zweitägig) und Bildung von Projekt-
gruppen 
Kosten: 3.500 Euro  
kostenfrei, falls Förderung durch „Gut Beraten!“ 2. Antrag ge-
nehmigt wird  
4) Bedarfsanalyse (Haushaltsbefragung) 
Entwicklung eines ortsspezifischen Fragebogens, Haushalts-
befragung, Auswertung der Ergebnisse 
Kosten: 5.500 EUR   
Frau Engelhart klärt noch weitere Fördermöglichkeiten mit dem 
Sozialministerium. 

Europawahl und Kommunalwahl 2024 
Hier: Bildung des Gemeindewahlausschusses  
Matthias Becker, Leiter Fachbereich Bürgerservice/Bauen, er-
läuterte den Sachverhalt.  
Für die Kommunalwahlen am 09.06.2024 wählt der Gemeinde-
rat gemäß §11 KomWG den Gemeindewahlausschuss in fol-
gender Zusammenstellung:  
Gemeindewahlausschuss: 
Vorsitzender:                                    Matthias Becker 
Stellv. Vorsitzende:                           Silke Geiger 
Beisitzerin und  
zugleich Schriftführerin:                  Claudia Moser 
Stellv. Beisitzerin und  
zugleich Stellv. Schriftführerin:       Anna-Maria Ringwald 
Beisitzer:                                           Reinhold Bayer 
Beisitzer:                                           Carola Welle 
Stellv. Beisitzer:                                Gerhard Matt 
Stellv. Beisitzer:                                Marita Echle  
Dieser Ausschuss nimmt gleichzeitig die Aufgaben des Wahl-
vorstandes im Wahlbezirk 01 Biberach wahr.  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Bildung des Ge-
meindewahlausschusses. 

 

NahDa: Multifunktionale Zentren  
der nachhaltigen Daseinsvorsorge 
hier: Beschlussfassung über die Phase 1 des NahDa- 

Prozesses  
Bürgermeister Jonas Breig erläuterte den Sachverhalt.  
Im September 2023 hat Frau Engelhart von SPES e.V. im Ge-
meinderat das Projekt „NahDa -Multifunktionale Zentren zur 
Nachhaltigen Daseinsvorsorge“ vorgestellt.  
Nach Diskussion hat sich der Gemeinderat entschlossen, das 
Projekt zurückzustellen, bis das Gemeindeentwicklungskon-
zept (GEK) abgeschlossen ist.  
Im GEK wurde nun die Sicherung der Daseinsvorsorge als ei-
nes der Schlüsselprojekten ausgewiesen. Als Bedarfe wurden 
u.a. die Sicherung der medizinischen Versorgung, die Nahver-
sorgung ausbauen, die Implementierung eines sozialen Treff-
punkts genannt.  
Auf diese Herausforderung kann ein NahDa-Zentrum Antwor-
ten liefern. Denn Ein NahDa-Zentrum wird passgenau für den 
ortsspezifischen Bedarf entwickelt und kann je nach Bedarf ne-
ben Lebensmitteln und Gütern des täglichen Bedarfs weitere 
Angebote und Dienstleistungen, die im Ort bisher fehlen und 
gebraucht werden – wie z. B. medizinische und soziale Versor-
gung, Gastronomie, Bankdienstleistungen, innovative Mobili-
tätsangebote bieten. Ein NahDa-Zentrum kann aber auch 
Raum bieten für Begegnung aller Generationen, Co-Working, 
Kreativ-Werkstätten oder barrierefreien, bedarfsgerechten und 
bezahlbaren Wohnraum. 

Beschlüsse des Gemeinderates
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5) Bürgerforum: 
Vorstellung der Ergebnisse, Gewinnung weiterer Engagierter 
kostenfrei, durch Förderprogramm „Beteiligungstaler“, Allianz 
für Beteiligung  
6) Gebäudebegehung durch sutter3 GmbH & Co.KG 
zur Ersteinschätzung der Eignung des Gebäudes zur Umnut-
zung für ein NahDa-Zentrum 
Kosten: 4.000 EUR  
7) Treffen mit NahDa-Team zur Fixierung der Ergebnisse, 
Dokumentation der Ergebnisse Phase 1 (als Grundlage für Pha-
se 2) und Präsentation im Gemeinderat 
Kosten: 3.500 EUR  
8) Projektmanagement, Koordination, administrative und finan-
zielle 
Abwicklung des NahDa-Gemeindeprozesses Phase 1 
Kosten: 3.500 EUR 
 
Gegenüberstellung der Gesamtkosten für Gemeinde -
prozess NahDa Phase 1   
mit Förderung durch Allianz für Beteiligung 
20.000 EUR netto bzw. 23.800 EUR brutto  
Eventuell sind auch weitere Förderungen möglich, sodass 
eventuell die Kosten von insgesamt 9.000 EUR  netto für den 
NahDa-Team-Workshop und die Bedarfsanalyse entfallen. Die 
Kostenbeteiligung der Gemeinde würden somit 13.090 EUR 
brutto betragen.  
oder  
mit LEADER-Förderung 
10.800 EUR netto bzw. 15.930 EUR brutto  
Für die Phase 2 könnte bei einem positiven Ergebnis der Phase 
1 dann wieder ein LEADER-Antrag gestellt werden. Weitere 
Fördermöglichkeiten müssen im Falle der Umsetzung noch ge-
prüft werden.  
Hinweis zum Förderprogramm „Gut Beraten!“ 
Für den ersten Schritt in einem NahDa-Prozess - die Basisana -
lyse - kann als Fördermöglichkeit das Programm "Gut Beraten!" 
der Allianz für Beteiligung genutzt werden. Antragssteller kön-
nen zivilgesellschaftliche Initiativen sein - diese brauchen kei-
nen Vereinsstatus haben. Insgesamt braucht der Antrag min-
destens fünf Unterschriften. Der Antrag wird durch SPES und 
die Verwaltung vorbereitet.  
Bis spätestens 31. Januar muss dieser dann bei der Allianz für 
Beteiligung eingehen.  
 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Umsetzung der Pha-
se 1 des NahDa-Prozesses zu und entschied sich für die För-
derkulisse „Allianz für Beteiligung“. 
 

Teilnahme an der Bündelausschreibung 
Strom für den Lieferzeitraum 01.01.2025 – 
31.12.2027 
 
Nicolas Isenmann, Leiter Fachbereich Finanzen, erläuterte den 
Sachverhalt.  
Der aktuelle Stromliefervertrag der Gemeinde Biberach läuft 
zum 31.12.2024 aus.  
Die jährlichen Stromkosten der Gemeinde Biberach betrugen 
2022 ca. 103.500,00 Euro, davon ca. 46.500,00 Euro reiner Ar-
beitspreis.  
Seit April 2016 gibt es erhöhte vergaberechtliche Erforder-
nisse, sodass die Ausschreibungen von Strom- u. Erdgasliefe-

rungen im elektronischen Verfahren abgewickelt werden müs-
sen.  
Es besteht die Möglichkeit der Teilnahme an der Bündelaus-
schreibung des Gemeindetags BW (über Gt-service Dienst -
leitungsgesellschaft mbH).  
Eine verbindliche Teilnahme muss bis zum 29.02.2024 erklärt 
werden.  
Ca. 700 Kommunen in Baden-Württemberg (von insgesamt 
1.101) und deren selbständige und unselbständige Einrichtun-
gen schreiben regelmäßig mit der Gt-service aus. Die Aus-
schreibung erfolgt für den Lieferzeitraum 01.01.2025 bis 
31.12.2027. Die Kosten für die Teilnahme an der Bündelaus-
schreibung betragen einmalig ca. 1.510,00 Euro im Kernhaus-
halt sowie ca. 133,00 Euro im Eigenbetrieb Wasserversorgung. 
 
Folgende Vorteile ergeben sich bei der Teilnahme an der 
Bündelausschreibung:  
• voraussichtlich höheres Einsparpotential als bei einer eigen-

ständigen durchgeführten Ausschreibung 
• überschaubare einmalige Kosten – keine weiteren Folge kosten 
• Einhaltung der vergaberechtlichen Vorschriften sowie 

Rechtssicherheit wird gewährleistet 
• zukünftig ist keine Kündigung der Stromlieferverträge mehr 

notwendig (automatischer Auslauf durch die feste Vertrags-
laufzeit) 

• deutlich geringerer Verwaltungsaufwand als bei einer selbst 
durchgeführten Ausschreibung unter Einhaltung der verga-
berechtlichen Vorschriften 

• sehr gute Erfahrungen mit der erstmaligen Teilnahme  
Hinsichtlich Stromqualität schlägt die Verwaltung vor, für alle 
Abnahmestellen 100% Ökostrom mit 33%-Neuanlagenquote 
(sog. Händlermodell) auszuschreiben (analog der letzten Bün-
delausschreibung). Die zu erwartenden Mehrkosten je kwh be-
laufen sich bei Ökostrom ohne Neuanlagenquote auf ca. 1,0 
ct/kwh netto, bei Ökostrom mit Neuanlagenquote auf ca. 1,0-
1,5 ct/kwh netto und bei der Variante mit Wertungskriterium 
Neuanlagenquote auf ca. 1,5-2,0 ct/kwh netto. Der Stromver-
brauch der Gemeinde Biberach im Jahr 2022 für alle Abnahme-
stellen (Gebäude, Straßenbeleuchtung, Abwasserhebewerke, 
Wasserversorgung etc.) lag bei ca. 500.000 kwh.  
Nach Vorstellung fasste der Gemeinderat folgenden einstimmi-
gen Beschluss:  
1. Der Gemeinderat nimmt die Ausschreibungskonzeption der 

Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH vom 06.12.2023 
nebst Anlagen zur Kenntnis.  

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienst-
leistungsgesellschaft mbH (Gt-service GmbH) mit der Aus-
schreibung der Stromlieferung der Gemeinde Biberach ab 
01.01.2025 bis 31.12.2027 im Rahmen des Konzepts zu Ziffer 
1 zu beauftragen, die sich zur Durchführung der Ausschrei-
bung weiterer Kooperationspartner bedienen kann.  

3. Der Gemeinderat bevollmächtigt den Aufsichtsrat der Gt-ser-
vice GmbH die Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagser-
teilungen in der Ausschreibung nach Ziffer 1 und Ziffer 2, na-
mens und im Auftrag der Gemeinde Biberach vorzunehmen. 
Zugleich wird der Aufsichtsrat mit Erteilung einer Untervoll-
macht dazu ermächtigt, einen Dritten mit der Zuschlagsent-
scheidung zu beauftragen.  

4. Die Gemeinde Biberach verpflichtet sich, das Ergebnis der 
Ausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie ver-
pflichtet sich zur Stromabnahme von dem Lieferanten/den 
Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für 
die Dauer der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit. 

BIBERACH · Freitag, 26. Januar 2024
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5. Die Verwaltung wird beauftragt, für alle Abnahmestellen Strom 
mit folgender Qualität im Rahmen der Bündelausschreibun-
gen Strom über die Gt-service GmbH auszuschreiben: 

• 100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) mit 
33% Neuanlagenquote – Beschaffung nach dem sogenann-
ten Händlermodell 

 

Teilnahme an der Bündelausschreibung  
Erdgas für den Lieferzeitraum 01.01.2025 – 
31.12.2027 
Nicolas Isenmann, Leiter Fachbereich Finanzen, erläuterte den 
Sachverhalt und verwies auf die Sitzungsdrucksache.  
Der aktuelle Gasliefervertrag der Gemeinde Biberach läuft zum 
31.12.2024 aus. Die jährlichen Gaskosten der Gemeinde Bibe-
rach betrugen 2022 ca. 31.850,00 Euro, die Verbrauchsmenge 
lag bei ca. 420.310 kwh. Auch für das Erdgas besteht die Mög-
lichkeit der Teilnahme an der Bündelausschreibung des Ge-
meindetags BW (über Gt-service Dienstleitungsgesellschaft 
mbH). Eine verbindliche Teilnahme muss auch hierbei bis zum 
29.02.2024 erklärt werden. Die Gt-service beschafft als zentra-
le Vergabestelle seit 2010 auch Erdgas und Bio-Erdgas für 
Städte, Gemeinden, Landkreise und deren Einrichtungen. 
Die Ausschreibung erfolgt für den Lieferzeitraum 01.01.2025 
bis 31.12.2027. Die Kosten für die Teilnahme an der Bündelaus-
schreibung betragen einmalig ca. 520,00 Euro im Kernhaus-
halt.  
Nach Wortmeldungen entschied sich das Gremium gegen ei-
nen 10-prozentigen Anteil von Bio-Erdgas und fasste folgenden 
einstimmigen Beschluss:  
1. Der Gemeinderat nimmt die Ausschreibungskonzeption der 

Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH vom 06.12.2023 
nebst Anlagen zur Kenntnis.   

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienst-
leistungsgesellschaft mbH (Gt-service GmbH) mit der Aus-
schreibung der Erdgaslieferung der Gemeinde Biberach ab 
01.01.2025 bis 31.12.2027 im Rahmen des Konzepts zu Ziffer 
1 zu beauftragen, die sich zur Durchführung der Ausschrei-
bung weiterer Kooperationspartner bedienen kann.   

3. Der Gemeinderat bevollmächtigt den Aufsichtsrat der Gt-ser-
vice GmbH die Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagser-
teilungen in der Ausschreibung nach Ziffer 1 und Ziffer 2, na-
mens und im Auftrag der Gemeinde Biberach vorzunehmen. 
Zugleich wird der Aufsichtsrat mit Erteilung einer Untervoll-
macht dazu ermächtigt, einen Dritten mit der Zuschlagsent-
scheidung zu beauftragen.  

4. Die Gemeinde Biberach verpflichtet sich, das Ergebnis der 
Ausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie 
verpflichtet sich zur Erdgasabnahme von dem 
Lieferanten/den Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag 
erhält/erhalten, für die Dauer der jeweils vereinbarten Ver-
tragslaufzeit.   

5. Die Verwaltung wird beauftragt, Erdgas mit folgender 
 Qualität im Rahmen der Bündelausschreibung Erdgas aus-
schreiben zu lassen: 

• für alle Abnahmestellen Erdgas ohne einen Anteil von 10% 
Bio-Erdgas 

 
Beschluss über die Annahme von Spenden  
bis 31.12.2023 
Gemäß Spendenrichtlinien vom 19.06.2006 wurde die Annah-
me der Geldspende in Höhe von 400,00 Euro durch den Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.  

Die Spende der Wäsche-Service Klausmann GmbH ging an die 
Freiwillige Feuerwehr Biberach und dient dem Feuerschutz. 
Spendenzweck, Spender und Verwendungszweck wurden öf-
fentlich genannt. Zu den Spendern bestehen keinerlei Rechts- 
und Lieferbeziehungen. 
 
Die nachstehenden Bauangelegenheiten wurden auf Antrag 
wegen Klärungsbedarf von der Tagesordnung abgesetzt:  
Erschließungsanfrage Grundstück Flst.-Nr. 9/1, Mitteldorfstra-
ße, Gemarkung Biberach  
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage auf 
dem Grundstück Flst.-Nr. 176/7, Mühlenweg, hier Antrag auf 
Befreiung  
Neubau Einfamilienwohnhaus mit Gewerbeeinheit auf dem 
Grundstück Flst.-Nr. 267/12, Hansjakobstraße, Untere Breite, 
Gemarkung Biberach. Hier: Bauvoranfrage 
 
 
 
 

Arbeitslosenzahlen Dezember 2023 
Im Dezember 2023 waren in Biberach 43 Personen arbeitslos.   
Im Vergleich zum Vormonat ist es eine Person weniger, im Ver-
gleich zum Dezember 2022 sind es 12 Personen mehr.   
Im Bereich SGB II sind 19 Personen gemeldet, im Bereich SGB 
III 24 Personen. 
 

Geschwindigkeitsüberwachung 
 
Am 09.01.2024 (6:20 Uhr bis 10:30 Uhr) wurden während einer 
Verkehrsüberwachung insgesamt 767 Kfz gemessen, davon 
wurden 3 beanstandet. Als Höchstgeschwindigkeit wurden  
45 km/h gemessen (vorgeschrieben 30 km/h). 
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Aus dem Rathaus

 

Gehwegsperrung in der Rebhalde 
Aufgrund einer Störungsbeseitigung durch die Telekom 
kommt es noch bis zum 16.02.2024 zur Gehwegsperrung 
eines Teilstücks in der Rebhalde. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis für die Beein-
trächtigung.  
Bürgermeisteramt Biberach

 

Öffnungszeiten Rathaus Fasend 2024 
 

Am Schmutzigen Donnerstag, 08.02.2024, wird das Rat-
hausteam entmachtet. Aus diesem Grund sind wir nur ein-
geschränkt handlungsfähig.   
Am Rosenmontag, 12.02.2024, und Fasnachtsdienstag, 
13.02.2024, bleibt das Rathaus geschlossen.   
In dringenden Fällen sind wir unter Telefon 0171/6840527 
zu erreichen.   
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.   
Bürgermeisteramt Biberach

Verschiedenes
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AAbbffaall ll --AAbbffuuhhrr tteerrmmiinnee

Donnerstag, 01.02.2024 Gelber Sack 
Freitag, 02.02.2024 Graue Tonne  
Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit.  
Problemstoffsammlung 
Mittwoch, 20.03.2024, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Parkplatz Sport und Festhalle Brucherstr. 14 A  
Sperrmüllabfuhr 
Den Sperrmülltermin für das laufende Jahr finden Sie wie gewohnt im 
Abfallabfuhrkalender.  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass auf der 
Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im Kinzigtal „Vulkan“ 
Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann.   
Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt: 
Montag – Freitag: 
Sommer: 7.30 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Winter: 8.00 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Sommer/Winter: jeden Sa 8.00 – 13.00 Uhr  
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und Be -
seitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall beraterteam 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781 805-9600,  
-9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:        16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag:            16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag:          11.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Katholische 
öffentliche Bücherei 
Mail: buecherei.biberach@web.de 
Telefon: 07835/42 65 820 Tourist-Information 

Telefon:  0 78 35/63 65-11                              Biberach 
E-Mail:      tourist-info@biberach-baden.de

Heimatmuseum Kettererhaus 
Öffnungszeiten: Das Museum ist in der Winterpause. Die neue 
Saison beginnt wieder im Mai 2024. (Auf Anfrage können ge-
sonderte Besichtigungstermine vereinbart werden.) 
 
Minigolf Biberach  
Die Minigolfanlage ist in der Winterpause.  
Die neue Saison beginnt voraussichtlich im April 2024. 
 
In der Tourist-Info erhältlich: 
•  »Biberacher Postkarten«                                                                  (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Wanderkarte Ferienlandschaft Mittlerer Schwarzwald –  

Gengenbach, Harmersbachtal mit Wandervorschlägen              (Verkaufspreis: 6,90 €) 
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal  

mit Tourentipps                                                           (OVP: 6,90 €) (Aktionspreis: 2,00 €) 
•  Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« –  

E-Bike- und Tourenradstrecke                                                         (Verkaufspreis: 8,90 €) 
•  Karte Adlergrenzsteine                                                                     (Verkaufspreis: 4,90 €) 
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps  

in einer Sammelmappe                                                                    (Verkaufspreis: 2,00 €) 
     Tipp: Viele Touren können auch über die Homepage der Ferienlandschaft Mittlerer 

Schwarzwald (www.mittlererschwarzwald.de/touren) eingesehen und herunter-
geladen werden. 

•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl.  
Wegbeschreibung und Kartenmaterial                                         (Verkaufspreis: 14,80 €) 

•  Broschüre Kinzigtalradweg für alle                                                  (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Heimatbuch von Biberach                                                             (Verkaufspreis: 18,40 €) 
•  Heimatbuch von Prinzbach                                                            (Verkaufspreis: 20,00 €) 
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                                           (Verkaufspreis: 2,00 €) 
 
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln                         (kleine Packung: 10,00 €, 
                                                                                                              große Packung: 15,00 €) 
 

Fundsachen 
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie im Fachbereich Bürgerservice des Rathauses. 
 

Fundtiere 
Für die Unterbringung von Fundtieren ist für Biberach und den 
Ortsteil Prinzbach der Tierschutzverein Kinzigtal e. V., Telefon 
07831/9691071, Mobil: 0151/15 61 94 29 zuständig.   
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Biberach 
für andere Unterbringungen keine Kosten übernimmt. 

»Hilfe von Haus zu Haus  
Biberach e.V.« 
Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,  
Am Sportplatz 3b  
(im Nachbarschaftshaus) 
 
Sprechstunden: Montag:           10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Donnerstag:    15.00 Uhr – 17.00 Uhr  
Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele  
Telefon: 07835/63 48 428, mobil: 0151/72 42 43 08 

oder Andrea Mäntele (07835/1530)  
E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de  
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de

 

Gehwegsperrung sowie Einengung  
der Fahrbahn im Bereich Waldstr. 5 
Bis zum 31.03.2024 kommt es in der Waldstraße im Be-
reich Haus-Nr. 5 zur Sperrung des Gehwegs und Einen-
gung der Fahrbahn.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis für die Be -
einträchtigungen.   
Bürgermeisteramt Biberach 

Einladung 
Narri, Narro, die Fasend isch bald do. 
Es brucht nid viel, weng Farb ins Gsicht, 
Ä Narrekapp uf un d Klamotte gricht, 
un donn kumme Ihr in d Bücherei, 
zu Kaffee, Spaß und Narretei! 
 
Närrische Kaffeestube  
Am Freitag, den 09.02.2023 ab 14.30 Uhr in der Arche Noah  
Das Büchereiteam freut sich auf viel närrischen Besuch und 
wünscht allen eine glückselige Fasend   
                                                                                    Narri, Narro!
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VVEERREEIINNSSNNAACC HHRRIICC HHTTEENN 

BBiibbeerraacchh

■ Badischer Hof, Prinzbach                                              Tel.: 07835/6360 
Infos auf der Homepage www.badischer-hof.de 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

■ City Pizza Döner                     Tel.: 07835/6318918 und 07835/4218898 
Tägl. 11 – 14 Uhr u. 17 – 23 Uhr. Sa. 10 – 23.00 Uhr. (Di. Ruhetag)  
■ Gasthof Linde                                                                 Tel.: 07835 /3333 
Aktuelle Infos auf unserer Homepage www.linde-biberach.de  
■ Landgasthof Kinzigstrand (www.kinzigstrand.de)     Tel.: 07835/63990 
Montag und Dienstag Ruhetag, nähere Infos auf unserer Homepage.   
■ Landgasthaus »Zum Kreuz«, Prinzbach                 Tel.: 07835/426420 
Infos auf der Homepage www.kreuz-prinzbach.de  
■ Restaurant & Pizzeria Clubheim Fußballverein          Tel.: 07835/8662 
Di. – So. ab 16.30 Uhr  
 
Falls Sie Änderungen haben, geben Sie uns bitte immer bis spätestens 
Dienstag, 16 Uhr, Bescheid.  
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 
Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de

Gastronomie Biberach

■ Café Mühle                                                                    Tel.: 0171/9359274 
Do. – So.: 13 – 18 Uhr od. nach Vereinbarung – Saisonale Öffnungszeiten 
Donnerstag: Seniorentreff ab 65 Jahren, 14.30 – 16.30 Uhr,  
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen für 6 Euro, außer feiertags

ANZEIGE

Narrenzunft Biberach 
Biberacher Narrenfahrplan 2024  
27.01.2024                    Samstag 
                    20.11 Uhr   Hexenball in der Brucher-Dol- Hall 
                                      Motto: „Wir laden ein die ganze Welt –  
                                   ins Reiherhexen - Zirkuszelt“  

 
28.01.2024                    Sonntag (An alle Hästräger) 
                                      Jubiläumsumzug 44 Jahre,  
                                      Narrenzunft Mühlenbach e.V 
                    11.30 Uhr   Abfahrt Narrenbrunnen  
                    11.15 Uhr   Abfahrt Prinzbach Bushaltestelle „Welle“ 
                    18.00 Uhr   Rückfahrt  
 
04.02.2024                    Sonntag (An alle Hästräger und Musikverein Prinzbach) 
                                      Umzug, Eulenzunft Seelbach e.V.   
                    11.00 Uhr   Abfahrt Narrenbrunnen 
                    11.15 Uhr   Abfahrt Prinzbach Bushaltestelle „Welle“  
                    18.00 Uhr   Rückfahrt 
 
08.02.2024                    Schmutziger Dunschtig 
                                      Kindergarten, Schul- und Rathausabsetzung 
                    08.45 Uhr   Narrenbrunnen (An alle Hästräger) 
                    20.11 Uhr   Biberball in der Brucher-Dol-Hall 
                                      Motto: „Närrisch und verrückt nach Meer, 
                                   volle Kraft voraus!“  

 
09.02.2024                    Fasent-Fridig 
                                      Kinderfasent in der Brucher-Dol-Hall 
               ab   14.15 Uhr  Einlass (Wir weisen nochmals daraufhin, 
                                      dass vorher keine Kinder eingelassen werden) 
               bis   17.00 Uhr   Eintritt 2,-- € ab 16 Jahre 
 
10.02.2024                    Fasent-Somschtig 
                    11.30 Uhr   Fressgass-Eröffnung 
                    14.00 Uhr   Großer Fasentumzug durch Bibere unter dem Motto: 
                                      „Las Vegas ist uns viel zu weit, in Bibere ist jetzt  
                                   Spielezeit“  
                                      anschließend närrisches Treiben im Narrendorf 
                                      Eintritt ab 16 Jahren:  Mittags 4€  

Abends 8€              
                                   A C H T U N G ! Neue Lokalität 
                                      Ü50 Kaffeestube „Rietsche-Kaffee“ im Rietsche-Saal 
                                      in der alten Fabrik. 
 
12.02.2024                    Fasent-Mendig (An alle Hästräger und Moschdmusik)      
                                      Jubiläumsumzug, Narrenzunft Nordrach e.V.  
                    11.00 Uhr   Narrenbrunnen 
                    10.45 Uhr   Abfahrt Prinzbach Bushaltestelle „Welle“ 
         18.00 & 19.00 Uhr    Rückfahrt  

Samstag, 27.01.2024, 20.00 Uhr 
Hexenball. Narrenzunft Biberach Abteilung Reiherhexen, Sport- und Fest-
halle  
Dienstag, 30.01.2024, 19.00 Uhr 
Generalversammlung. Musikverein Biberach, Gasthof Linde  
Sonntag, 04.02.24, 10.00 Uhr  
Festgottesdienst zum Patrozinium mit Blasiussegen. Pfarrei St. Blasius 
 Biberach, Pfarrkirche St. Blasius  
Donnerstag, 08.02.24, 9.00 Uhr 
Schmutziger Donnerstag: Kindergarten- und Schulabsetzen, Rathaus-
stürmung, Narrenzunft Biberach                                                                       
Donnerstag, 08.02.24, 20.00 Uhr 
Zunftabend (Biberball). Narrenzunft Biberach Abteilung Biber, Sport- 
und Festhalle  
Freitag, 09.02.24, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr: 
Kinderfasent. Narrenzunft Biberach, Sport- und Festhalle  
Freitag, 09.02.24, 18.36 Uhr: 
Kappeobend. DJK Prinzbach, DJK Clubheim  

Biberach  
VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSS--   
PPRROOGGRRAAMMMM  
vom 26.1.2024 bis 30.1.2024

Was 
Wann 
Wo? 

Kostenlos 
•  Schwarzwald Heftli (Veranstaltungsprogramm der Ferienlandschaft Mittlerer Schwarz-

wald – Gengenbach, Harmersbachtal) 
•  Wanderbroschüre „Wandern in der Erlebniswelt“ 
•  „Gäste-Journal“ (Gästezeitung der Schwarzwald Tourismus GmbH) 
•  Wanderflyer „Prinzbacher Rundwanderwege“ 
•  Historischer Rundweg – Zu Fuß durch Biberachs Geschichte 
•  Flyer „Hier liegt das Gute so nah“ – Hofgüter und Erzeuger in Biberach und Prinzbach 
•  Verschiedene weitere Prospekte: Wandervorschläge, Kinzigtalradweg, Mountain -

bikestrecken, Freizeit- und Ausflugstipps und vieles mehr!

Samstag, 10.02.24, 14.00 Uhr: 
Fasentumzug und Fressgass. Narrenzunft Biberach, Narrendorf   
Dienstag, 13.02.24, 15.00 Uhr: 
Kinderumzug mit anschl. Suppenessen bei den Oberdörflern und 
Preisverleihung vom Umzug am Samstag. Narrenzunft Biberach,  
Narrendorf   
Dienstag, 13.02.24, 19.00 Uhr: 
Fasentverbrennung. Narrenzunft Biberach, Narrenbrunnen  
Donnerstag, 15.02.24, 19.00 Uhr: 
Ortschaftsratssitzung. Gemeinde Biberach, Bürgersaal, Prinzbach  
Montag, 19.02.24,19.00 Uhr: 
Gemeinderatssitzung. Gemeinde Biberach, Bürgersaal  
Freitag, 23.02.24, 18.00 Uhr: 
Mitgliederversammlung. Schwarzwaldverein Biberach, Gasthof Linde



14. Neuwahlen 
15. Ehrungen und Jubiläen 
16. Ausblick 2024 
17. Verschiedenes  
Die Gesamtvorstandschaft freut sich auf alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder und Gönner des Vereins. 
  

Imkerverein Biberach, Prinzbach 
und Unterentersbach e.V. 
Bestellung von Varroatose Behandlungsmittel  

Die Bestellung muss dieses Jahr bereits vor unse-
rer Hauptversammlung im März an den Landes-
verband abgeschlossen sein. Deshalb prüft bitte 
umgehend Eueren Bedarf für dieses Jahr.  
Es werden die gleichen Behandlungsmittel wie 
im vergangenen Jahr bezuschusst. Bestellung 

und Bezahlung bis Mittwoch 31.Januar unter Angabe der Tier-
halternummer und Völkerzahl. Mitglieder mit Email senden 
Ihrer Bestellung per Email. Die telefonische Bestellung von Be-
handlungsmittel bitte an Ralf Eble Tel: 5150 oder Raimund 
Fritsch Tel: 5028 richten, abends ab 18 Uhr.  
Euere Vorstandschaft 
  

DRK OV Biberach 
Nächster Übungsabend am 29. Januar  

Unser nächster Übungsabend findet am Montag, 
29.01.2024 um 19.30 Uhr im Übungsraum statt.  
Aufgrund der Anhörung der Wahl, bitten wir 
zwingend um vollzähliges Erscheinen.  
Die Bereitschaftsleitung 
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                    18.00 Uhr   Bunter Abend im Narrenkeller für die Biberacher 
                                      Bevölkerung  
                                      Programm: wer kann, der darf… 
                                      wer schnurren möchte darf es natürlich, 
                                      ohne Pflicht, ohne Zwang,  
                                      ohne Prämierungen. 
 
13.02.2024                    Fasent-Zischdig 
                    15.00 Uhr   Kinderumzug (Start am Narrenbrunnen) 
                                      mit anschl. Suppenessen bei den 
                                      „Oberdörfler Suppeköch“ in der Ortsmitte   
                                      Heute erfolgt auch die Prämierung der Wagen 

und Fußgruppen vom Umzug am Samstag!  
                    19.00 Uhr   Fasentverbrennung durch die Reiherhexen am 
                                      Narrenbrunnen. 
                                      Nach der Verbrennung hat das Oberdörflerzelt  
                                      auch noch geöffnet! 

Abteilung: Reiherhexen  
Hexenball 2024 – Eintrittskartenbestellung  
Hallo liebe Närrinen und Narren,  
das erste Highlight der diesjährigen Fasentskampagne steht 
schon bald an. 
Am Samstag, 27.01.2024, findet in der Turn- u. Festhalle der 
Hexenball statt. Das Motto lautet: „Wir laden ein die ganze 
Welt – ins Reiherhexen Zirkuszelt“ 
Wir sind bereits dabei ein buntes Programm aus verschiede-
nen Sprech-, Gesangs- und Tanznummern auf die Beine zu stel-
len, um euch närrisch zu unterhalten. Anschließend wird kräf-
tig bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. 
Die Eintrittskarten könnt ihr unter unserer Hexenhotline oder 
Hexenmail bestellen. Hexen-Hotline: 07835/2724178.  
Hexenmail: Reiherhexen@gmx.de.  
Eintrittskarten gibt es so lange der Vorrat reicht. 
Der Eintrittspreis je Karte beträgt 9,00 Euro.  
Jugendlichen unter 16 Jahren ohne Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten kann Eintritt nicht gestattet werden. (Aus-
weiskontrolle).  
Auf euer Kommen freuen sich                        Die Reiherhexen 

Kartenvorverkauf Biberball 2024  
Motto: Närrisch & verrückt nach Meer. Volle Kraft vorraus! 
Wann: Schmutziger Donnerstag, 08.02.2024 
Uhrzeit: 20:11 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. 
Wo: Brucher-Dol-Halle in Biberach. 
Kartenvorverkauf unter Tel.: 07835/6313380. 
Eine Karte kostet 9 € und die Kartenausgabe findet am 
03.02.2024 um 11 Uhr in der Turnhalle statt.  
Wir freuen uns auf euch,                                          Die Biber 
  

Musikverein Biberach e.V. 
Generalversammlung  
Am Dienstag, 30.01., um 19 Uhr lädt der 
Musikverein Biberach zur Generalversamm-
lung ins Gasthaus „Linde" in Biberach ein.  

Tagesordnungspunkte:  
1.   Eröffnung und Begrüßung 
2.   Totenehrung 
3.   Bekanntgabe der Tagesordnung 
4.   Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung 
5.   Bericht Bereich Verwaltung 
6.   Bericht Bereich Finanzen 
7.   Bericht der Kassenprüfer 
8.   Bericht Bereich Jugend 
9.   Bericht Bereich Kommunikation 
10. Bericht Bereich Organisation/Feste 
11. Bericht Bereich Orchesterbetrieb 
12. Entlastung der Vorstandschaft 
13. Bericht des Dirigenten 

Ski-Club Berghaupten e.V.  
Skigymnastik in der Schlosswaldhalle. Montags 19 – 20 Uhr 
Mitzubringen Hallenschuhe, Matte + Getränk. 
12.02. (Rosenmontag) keine Skigymnastik. Halle belegt.  
Sonntag, 18.02.2024 
Wintersporttag für Kinder und Jugendliche von 8 – 17 Jahren 
Unterstützt durch die Sparkassenstiftung Gengenbach für Ju-
gend, Kultur und Soziales. Ski- und Snowboardfahrer. Begleite-
tes Fahren mit Skilehrern des Lehrteams des Ski-Clubs Berg-
haupten e.V.. Kein Skikurs. Eigenanteil: 10,- Euro pro Teilneh-
mer. Gemeinsame Anfahrt mit dem Bus.  
Kursklassen: 
B = Ich kann liften und mich in einfachem Gelände bewegen 
C = Ich kann jedes Gelände bewältigen 
D = Ich will noch besser werden 
Die Teilnahme von Anfängern ist nicht möglich! 
Online Anmeldung über unsere Homepage  
Kontakt Markus Spinner  
Weitere Informationen finden Sie unter: www.skiclub- 
berghaupten.de, Ski-Club Berghaupten e.V., Bellenwaldstr. 30, 
77791 Berghaupten 
  

Berg- und Wanderfreunde Schwaibach   
28. Januar      Skitour für Anfänger am Feldberg 
Infos bei Georg Fletschinger, Tel. 0175-2 23 04 83  
4. Februar       Skilanglauf-Tag 
Infos bei Georg Fletschinger, Tel. 0175-2 23 04 83

AAuuss  ddeenn  NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn
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Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de

Bürgermeister Jonas Breig                                    Tel. 63 65-10 
     jonas.breig@biberach-baden.de 

Sekretariat Nadine Kollmer                              Tel. 63 65-19 
     nadine.kollmer@biberach-baden.de 
     Juana Kienzle (vorm.)                    Tel. 6365-12 
     juana.kienzle@biberach-baden.de 

Bürgerservice/Bauen Matthias Becker                             Tel. 63 65-31 
     matthias.becker@biberach-baden.de 

     Silke Geiger                                   Tel. 63 65-32 
     silke.geiger@biberach-baden.de 
Bürgerservice                                                                                       (Fax 63 65 30) 
Hauptamt, Standesamt, Rente, Ordnungsamt, Tourist Info, 
Einwohnermeldeamt, Personalausweise/Pässe, Fundbüro, Soziales 
     Rosalinde Hengstler                       Tel. 63 65-44 
     rosalinde.hengstler@biberach-baden.de 
     Claudia Moser                               Tel. 63 65-45 
     claudia.moser@biberach-baden.de 
     Heike Jogerst                                 Tel. 6365-42 
     heike.jogerst@biberach-baden.de 
     Sandra Armbruster                         Tel. 6365-11 
     sandra.armbruster@biberach-baden.de 
Amtsblatt amtsblatt@biberach-baden.de 

Bauen/Einsichtstelle Grundbuch (Fax 63 65 20) 
     Christine Wieland (nachm.)           Tel. 63 65-33 
     christine.wieland@biberach-baden.de 
     Heike Hutter (vorm.)                      Tel. 6365-34 
     heike.hutter@biberach-baden.de 

Finanzen Nicolas Isenmann                            Tel. 63 65-24 
     nicolas.isenmann@biberach-baden.de 
      Personalstelle, Veranlagungsstelle, Steueramt, Kasse 
     Martina Bauer                               Tel. 63 65-23 
     martina.bauer@biberach-baden.de 
     Carola Welle                                  Tel. 63 65-21 
     carola.welle@biberach-baden.de 
     Anna-Maria Ringwald             Tel. 6365-22 
     anna-maria.ringwald@biberach-baden.de 
 
TECHNISCHE BETRIEBE 

Gemeindebauhof/ bauhof@biberach-baden.de           Tel. 63 40 96 
Wasserversorgung oder über Handy                       01 71/6 84 05 27 
Waldterrassenbad freibad@biberach-baden.de                Tel. 84 30 

ORTSVERWALTUNG PRINZBACH 
Ortsvorsteher Klaus Beck: Sprechstunden: Donnerstags von 19 bis 20 
Uhr im Rathaus Prinzbach und nach Vereinbarung, Tel. 07835/3317. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
Freiwillige Feuerwehr Biberach 
Feuerwehrhaus, Brucherstr. 14a, 77781 Biberach, Tel. 0 78 35/63 19 10,  
Fax 0 78 35/63 19 30, E-Mail: Feuerwehr@Biberach-Baden.de 
Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach 
Feuerwehrhaus, Tel. 0 78 35/63 18 99, Fax 0 78 35/63 19 58, 
E-Mail: Feuerwehr.Prinzbach@Biberach-Baden.de 

TECHNISCHES HILFSWERK 

     Ortsverband Biberach/Baden, Schmelzhöfestr. 1, 
77781 Biberach, Tel. 0 78 35/42 63 8-0,  
Fax 0 78 35/ 42 63 8-18, www.thw-biberach.de, 
E-Mail: ov-biberach-bd@thw.de  

KATH. KINDERGARTEN ST. BLASIUS 
Leiterin: Katharina Reimer, Mühlgartenstr. 1, 77781 Biberach, Tel. 56 72, 
E-Mail: Kiga.St.Blasius@se-zell.de, www.kiga-st-blasius-biberach.de

KATH. KINDERTAGESSTÄTTE ST. BARBARA 
Leiterin: Marina Geiges  
Am Sportplatz 3a, 77781 Biberach                                      Tel. 21 89 94 5 
E-Mail: kita-barbara@se-zell.de, www.kiga-st-barbara-biberach.de  
FREIER AKTIVER NATURKINDERGARTEN BIBERACH 
Leiterin: Anna Hättig, Rebhalde 11, 77781 Biberach               Tel. 21 79 97 0 
E-Mail: info@naturkindergarten-biberach.de, www.naturkindergarten-biberach.de  
KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE BIBERACH GMBH 
Leiterin: Edeltraud Seiler, Friedenstr. 44b, 77781 Biber ach      Tel. 5 47 93 88 
E-Mail: info@fliegerkiste-biberach.de, www.fliegerkiste-biberach.de  
GRUNDSCHULE BIBERACH 
Rektorin: Alexandra Maginot 
Friedenstraße 42, 77781 Biberach, Fax: 54 92 44                         Tel.: 70 10 
E-Mail: poststelle@gsbiberach.schule.bwl.de. www.gsbiberach.og.schule-bw.de 
Kernzeitbetreuung: E-Mail: kernzeit@biberach-baden.de, Tel. 0 78 35/63 09 94 2  
LERNZENTRUM KINZIGTAL 
In der Grundschule,  
E-Mail: alexandra.maginot@gsbiberach.de, www.lernzentrum-kinzigtal.de  
FORSTREVIER BIBERACH-PRINZBACH (Privat- und Gemeindewald) 
Franziska Reichenbach, Landratsamt Ortenaukreis - Amt für Waldwirtschaft 
Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg, Mobil 0162/25 35 731, 
E-Mail: franziska.reichenbach@ortenaukreis.de  
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Daniel Bauert, bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Weingartenstraße 8, 77948 Friesenheim, Tel. 0 78 08/91 13 11,  
Mobil 0171/68 43 72 5, E-Mail: info@schornsteinfeger-bauert.de  
FÜR BAUHERREN UND PLANER 
Untere Baurechtsbehörde Zell a. H. 
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 – 12.30 Uhr u. Do. 14 – 18 Uhr (Mi. geschlossen) 
(Baurechtsamt in Zell a.  H. im Gebäude Alte Kanzlei, 1. OG, (Zi. 8),  
Tel.: 0 78 35/63 69-410, E-Mail baurechtsamt@zell.de, lehmann@zell.de  
GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN 
Amtsgericht Achern 
Grundbuchamt, Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/67 33-402 
E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, www.amtsgericht-achern.de 
Grundbucheinsichtsstelle siehe auch Bürgerservice/Bauen  
GUTACHTERAUSSCHUSS 
Gemeinsamer Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal 
Geschäftsstelle Gemeinsamer Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal 
Postanschrift: Hauptstr. 90, 77652 Offenburg; Dienstsitz: Wilhelmstr. 10, 
77654 Offenburg, Telefon: 0781 82-2299, Fax: 0781 82-7572 
E-Mail: gutachterausschuss@offenburg.de 
https://www.offenburg.de/de/bauen-und-umwelt/gutachterausschuss/  
ENERGIEBERATUNG/INFORMATION 
Ortenauer Energieagentur GmbH  (1. Beratung kostenlos) 
Okenstr. 23a, 77652 Offenburg, Tel. 0781/924619-0, Fax 0781/924619-20 
info@ortenauer-energieagentur.de, www.ortenauer-energieagentur.de   
ABWASSERZWECKVERBAND  
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL 
Verbandskläranlage Biberach, Grün 1, 77781 Biberach, Tel. 07835/6340-0,  
E-Mail: info@azv-kinzig.de, www.azv-kinzig.de  
OFFENE JUGENDARBEIT BIBERACH 
Mühlgartenstr. 1 (unter dem St. Blasius-Kindergarten), 77781 Biberach, 
Tel. 0 78 35/54 77 72

Bürgerservice Gemeinde Biberach
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag                                  08.30 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag                                             13.00 bis 18.30 Uhr

Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de
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Gemeinsame Bekanntmachungen

Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 26. Januar 2024

Allgemeine  
Bekanntmachungen

Amtliche Bevölkerungsbefragung  
Mikrozensus 2024  
Auch im Jahr 2024 wird die Mikrozensus-Befragung bei einem Prozent 
der Haushalte in Deutschland durchgeführt. Der Mikrozensus ist eine 
amtliche Haushaltebefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. 
Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über das ganze Jahr 
erhoben. Pro Woche werden über ganz Baden-Württemberg verteilt 
mehr als 1 000 Haushalte befragt. 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt mehrstufig über ein 
mathematisch-statistisches Zufallsverfahren. Zunächst werden die zu 
befragenden Anschriften festgelegt. Von den Statistischen Landesäm-
tern geschulte und betreute Erhebungsbeauftragte ermitteln dann vor 
Ort anhand der Briefkästen bzw. Klingelschilder die Bewohnerinnen und 
Bewohner der ausgewählten Gebäude. 
Die Haushalte in den ausgewählten Gebäuden werden dann vom Statis-
tischen Landesamt angeschrieben und um die Erteilung der Auskünfte 
mittels einer Online-Erhebung gebeten. Alternativ stehen auch Papier-
fragebögen oder telefonische Befragungen zur Verfügung. Die volljähri-
gen Bewohnerinnen und Bewohner der ausgewählten Gebäude sind 
nach § 7 des Mikrozensusgesetzes für sich und minderjährige Haus-
haltsmitglieder auskunftspflichtig. Zur Durchsetzung der Auskunfts-
pflicht können Zwangsgelder verhängt werden. Ausgewählte Haushalte 
werden in der Regel vier Mal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt mit dem Sta-
tistischen Landesamt unter Telefon 0711/641 - 2565 in Verbindung set-
zen. Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der Mikrozensus-
Homepage des Statistischen Verbundes unter https://mikrozensus.de 
abrufbar.

Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach: 

Informationsabend 
Das Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach 

lädt ein, zu einem Informationsabend für Eltern von Viertklässlern mit  
einer Empfehlung fürs Gymnasium am Montag, 5. Februar 2024, um 
19.30 Uhr. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, aus erster Hand informiert zu werden: 
Was bietet das Gymnasium? Welche Vorteile bietet G9? Stimmt alles, 
was man so hört? Ist wirklich alles auch später noch nachzuholen? 
Und was wollten Sie schon immer mal genau wissen? 
Kommen Sie an diesem Abend vorbei, alle Interessierten sind herzlich 
willkommen! 
Einen guten ersten Eindruck des RGG erhält man auch durch unseren 
Schulfilm auf unserer Homepage: www.robert-gerwig-gymnasium.de. 
Selbstverständlich können Sie sich auch jederzeit bei uns melden: 
Tel. 07831/93680, sekretariat@rgg-hausach.de.  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen! 

Erster Projektaufruf der LEADER-Förder -
periode 2023-2027 
Die Zeit des Wartens ist vorbei – der erste Projektaufruf der LEADER-
Förderperiode 2023 – 2027 startet im Mittleren Schwarzwald. Privatper-
sonen, Vereine und Verbände, Unternehmen sowie Kommunen in der 
LEADER-Region haben ab sofort die Möglichkeit, sich um eine  
LEADER-Förderung zu bewerben. Die Projektideen müssen sich in den 
definierten Handlungsfeldern (s. Regionales Entwicklungskonzept Mitt-
lerer Schwarzwald) wiederfinden.  
Hierzu gehören folgende Bereiche:  
1. Lebens- und Naturraum Mittlerer Schwarzwald –  

sozial und nachhaltig 
2. Wirtschaftsraum Mittlerer Schwarzwald – klimaneutral und resilient 
3. Tourismus- und Kulturraum Mittlerer Schwarzwald –  

naturnah und lebendig  
Bei diesem Projektaufruf können Anträge für folgende Module berück-
sichtigt werden:  
Modul 1: Öffentliche Projekte 
Modul 2: Private Projekte (nach ELR) 
Modul 3: Landschaftspflegerichtlinie (LPR) 
Modul 4: Innovative Maßnahmen für Frauen im ländlichen Raum (IMF) 
Modul 5: Private nicht-investive Vorhaben, die zur Erreichung  

des Ziels h) des GAP-Strategieplans beitragen 
Modul 6: Private Vorhaben, die zur Erreichung des Ziels h)  

des GAP-Strategieplans beitragen  
Fördermittel, die für diesen Aufruf bereitstehen: 500.000 EUR EU-
Mittel. Hinzu kommen je nach Fördermodulen nationale Fördermittel in 
entsprechendem Förderverhältnis.  
Details zum Projektaufruf vom 22. Januar 2024: 
• Themenbereiche: alle Handlungsfelder des Regionalen Entwick-

lungskonzepts der LEADER-Aktionsgruppe Mittlerer Schwarzwald 
• Bagatellgrenze: 5.000 EUR Zuschuss 
• Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) / Projekt:  

700.000 EUR 
• Stichtag zur Einreichung der Projektanträge:  

26. März 2024 bei der LEADER-Geschäftsstelle 
• Voraussichtlicher Auswahltermin: 7. Mai 2024  
Ein Anruf bei der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Überprüfung der För-
derfähigkeit Ihrer Projektidee wird ausdrücklich empfohlen. Die Projek-
te müssen bereits konkret ausgearbeitet und umsetzungsreif sein, aber 
die Vorhaben dürfen noch nicht begonnen sein.   
Entscheidend für die Auswahl der Projekte ist die Qualität der geplanten 
Maßnahmen und welchen Beitrag diese zur Umsetzung der LEADER-
Entwicklungsstrategie im Mittleren Schwarzwald leisten. Nach Be-
schluss durch den Vorstand muss der Antrag auf Bewilligung inner-
halb von 3 Monaten bei der jeweils zuständigen Bewilligungsstelle ein-
gereicht werden.  
Es gilt zu beachten, dass der fristgerechte Eingang der Projektunterla-
gen durch die Geschäftsstelle bestätigt werden muss. Bei Ausbleiben 

einer solchen Bestätigung wenden Sie sich bitte innerhalb einer ange-
messenen Frist telefonisch an die Geschäftsstelle.  
Anträge schicken Sie bitte an das Regionalmanagement in der  
LEADER Geschäftsstelle: LEADER Geschäftsstelle Mittlerer Schwarz-
wald, Hauptstr. 5, 77761 Schiltach, Tel. 07836/955 -833 oder  
-779, julia.kiefer@landkreis-rottweil.de oder bas.korthuis@landkreis- 
rottweil.de.
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14 
                E-Mail: pfarrei.zell@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de 
                Sparkasse Haslach-Zell: 
                IBAN:     DE32 6645 1548 0026 0094 82 
                BIC:        SOLADES1HAL;  
                Volksbank Lahr eG: 
                IBAN:     DE09 6829 0000 0029 0278 03 
                BIC:        GENODE61LAH  
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr 

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 12  
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37 
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de 

                    P. Christoph Robak OFMConv, Kooperator 
                Wallfahrtskirche/Kloster:  07835 / 63 58 – 30 
                E-Mail:    pater.christoph@se-zell.de 

                    P. Irenäus Wojtko OFMConv, Kooperator 
                Wallfahrtskirche/Kloster: 07835 / 63 58 – 30 
                E-Mail:    pater.irenaeus@se-zell.de 

                    Anke Haas, Gemeindereferentin 
                Pfarrhaus Biberach: 0 78 35 / 54 99 75 
                E-Mail:    anke.haas@se-zell.de 

                Matthias Hoppe, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 19 
                E-Mail:    matthias.hoppe@se-zell.de 

Katholische Kirchengemeinden 

St. Ulrich Nordrach 
St. Symphorian Zell am Harmersbach 

St. Gallus Oberharmersbach 
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit 
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,  
ich glaube, viele wenn nicht alle von uns kennen das:  
im Beruf: pflichtbewusst und verantwortungsvoll!  
In der Familie: liebevoll und konsequent!  
In der Freizeit: gesundheitsbewusst und flexibel!  
Ich muss funktionieren: Tag für Tag, Stunde für Stunde, mei-
ne Rolle spielen, möglichst perfekt! Jeden Tag,  
jede Stunde eine andere Maske.  
Aber wo bleibe „ICH“? Wo bleibe „ICH“ mit meinen Schwä-
chen, Ängsten und Sorgen?  
Ja wir leben oft gestresst, angespannt, mit einem Unwohl- 
Gefühl ständig von anderen beobachtet zu werden. Wann  
haben Sie so wirklich ausgiebig gefeiert und getanzt? Wann 
haben Sie das letzte Mal so richtig herzhaft gelacht? In den 
kommenden Tagen werden Sie sicherlich genügend Mög-
lichkeiten haben dies zu tun, da wir den Höhepunkt der  
Fasend erreichen. Natürlich ist dies kein Fest des Kirchenjah-
res, dennoch gehört die „fünfte Jahreszeit“ zu den Anlässen, 
die im Leben nicht nur der katholischen Kirchengemeinden 
eine bedeutende Rolle spielen. In der närrischen Zeit kom-
men Menschen zusammen und möchten sich freuen und  
lachen, ja einmal aus dem Alltagstrott ausbrechen. Die  
Arbeit, Sorgen und Nöte für diese kurzen Momente hinter 
sich lassen, sich frei machen von den Zwängen, die die  
Gesellschaft uns so oft auferlegt. 
Wenn Menschen sich in der Fasend verkleiden, deuten sie 
damit an, was sie sonst das ganze Jahr über tun. Sie spielen 
eine Rolle, die sie gut gelernt haben, und zwar im Beruf, in 
der Partnerschaft, in der Familie, im Verein. Sie wissen, wie 
sie sich da zu benehmen haben, damit andere sie schätzen 
und achten. Aber sind sie, sind wir das wirklich? Wenn wir  
in der Fasend für eine kurze Zeit andere d. h. bessere sein 

wollen, können wir unser wahres und besseres Gesicht auch  
unser ganzes Leben zeigen.  
Dazu brauchen wir unbedingt Jesus Christus. ER kann uns 
wirklich verändern, umwandeln. Er kann uns zu einem neuen 
Menschen machen und zwar für unser ganzes Leben. Dann 
brauchen wir keine Maske mehr zu tragen und wir können 
uns selbst ins Gesicht schauen, ohne uns zu verstellen.  
Sicher, dass Gott nichts gegen Witz und Spaß hat. Er will  
sogar, dass wir uns freuen, dass wir „gut drauf“ sind. Woher 
weiß ich das?  
Aus dem Satz, der mich seit langem begleitet: „Als Gott mich 
schuf, fing er an zu grinsen und dachte: „Keine Ahnung ob es 
gut geht, aber lustig wird es bestimmt!“ Dieser Satz sagte 
mir, dass mein Gott ein echter „Spaßvogel“ ist, wenn er mich 
so geschaffen hat.  
„Gott sei Dank“ gibt es DICH, o Herr! Bei dir kann ich mich 
bequem zurücklehnen, dir alles geben, was mich belastet! 
DU liebst mich, DU nimmst mich an, wie ich bin! Ich habe es 
gut! 
In diesem Sinne, liebe Mitchristen, schenken Sie sich in den 
kommenden Tagen einander ein Lachen oder ein Lächeln. 
Freude gehört zum Christsein! So selten hören wir davon und 
noch seltener tun wir das – Freude zu schenken und fröhlich 
zu sein. 
Ich wünsche Ihnen eine freudenreiche und fröhliche fünfte 
Jahreszeit und vor allem den Mut, auch das Jahr über etwas 
mehr ICH SELBST zu sein. Es gibt ja keinen, der uns das  
verbietet! 

 
Mit franziskanischem Gruß Pax et bonum 
P. Irenäus Wojtko OFMConv 
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Liebe Mitglieder der zukünftigen gemeinsamen Pfarrei  
im Kinzigtal,  

ab dem 1. Januar 2026 wird es 
im ganzen Kinzigtal eine ge-
meinsame römisch-katholische 
Kirchengemeinde geben, der ich 
dann als leitender Pfarrer vorste-
hen werde. Ich freue mich auf 
diese neue Aufgabe und auf das 
Miteinander mit Ihnen. Ich erle-
be hier sehr viele Menschen, die 
sich mit viel Herzblut einbringen 
in den katholischen Gemeinden 
des Kinzigtals.  
In der Bibel steht ein Verspre-
chen Gottes, das sicher auch für 
unser Leben gilt: „Ich will euch 

Zukunft und Hoffnung geben“ (Jer 29,11). Ich bin zuversicht-
lich: Wenn wir uns auf Gott und aufeinander mit offenem Her-
zen einlassen, dann wird es für unsere neue gemeinsame Kir-
chengemeinde ein guter Weg werden.  
Wenn etwas Neues beginnt und sich manches verändert, stel-
len sich auch viele Fragen und es wird sicher nicht immer ein-
fach sein, aber wir haben allen Grund, mit Vertrauen und Hoff-
nung in die Zukunft zu gehen, so wie Alfred Delp in ganz 
schwerer Zeit 1945 schrieb: „Lasst uns dem Leben trauen, weil 
wir es nicht allein zu leben haben, sondern Gott es mit uns 
lebt.“ 
Uns allen wünsche ich mit Gott und mit den Menschen, mit de-
nen wir zusammen kommen, ein gutes Unterwegssein und un-
serer zukünftigen gemeinsamen Kirchengemeinde Kinzigtal 
viel Segen!  
Mit herzlichen Grüßen 
Michael Lienhard  

Was werden die nächsten Schritte  
für die Pfarrei neu sein?  
Wie lange werden die bisherigen Seelsorgeeinheiten beste-
hen?  
Die Strukturen der bisherigen Seelsorgeeinheiten Zell a. H., 
Haslach, Hausach-Hornberg, Kloster Wittichen, Oberes Wolf-
tal und An Wolf und Kinzig werden zum 31. Dezember 2025 
aufgelöst.   
Was folgt auf die bisherigen Seelsorgeeinheiten?  
Zum 01. Januar 2026 schließen sich die Seelsorgeeinheiten zur 
Römisch-katholischen Kirchengemeinde Kinzigtal zusammen. 
Die Pfarrkirche wird St. Symphorian in Zell a.H. sein.   
Warum geschieht diese Zusammenlegung?  
Die Erzdiözese Freiburg befindet sich im größten Transforma-
tionsprozess seiner knapp 200-jährigen Geschichte. Die Struk-
turen werden neu geschaffen. Aufgrund sinkender Mitglieder-
zahlen, einer geringer werdenden Anzahl an Hauptamtlichen 
und sinkenden Kirchensteuereinnahmen müssen bestehende 
Strukturen überarbeitet und die kirchliche Verwaltung neu or-
ganisiert werden. Dies bietet Chancen für eine Neuaufstellung 
der Pastoral.   
Wie kam es zur Entscheidung, den Sitz der Pfarrei nach Zell  
a. H. zu legen?  
Die Gremien, die sich mit der Kirchenentwicklung 2030 im 
Kinzigtal beschäftigen, waren Ende 2022 aufgerufen worden, 
geeignete Standorte für den Sitz der neuen Pfarrei zu suchen. 
Diese Vorschläge wurden bei einem Treffen aller Pfarrgemein-
de- und Stiftungsräte des Kinzigtals im Mai 2023 besprochen. 
Es folgten Abstimmungen. Dabei votierten die Ehrenamtlichen 
mehrheitlich für den Klosterkomplex in Zell a. H. Die Leitung 
der Erzdiözese legte Ende 2023 Zell a. H. verbindlich als Sitz 
der Pfarrei fest.   

Was werden die nächsten Schritte sein?  
Zur Zeit arbeiten 13 Arbeitsgruppen an pastoralen Themen für 
die Pfarrei neu (u. a. Kinder und Familien, Pastorales Neu-
land). Am 29. Juni 2024 wird es eine Vollversammlung der 
Pfarrgemeinde- und Stiftungsräte geben, bei der es vor allem 
um die Gründungsvereinbarung gehen wird, in der stehen 
wird, wie wir miteinander das Leben in der großen Pfarrei ge-
stalten wollen.  
Im ersten Halbjahr 2024 werden Stellen-besetzungsverfahren 
für den stellvertretenden Pfarrer und den/die leitende/n Refe-
rent/in beginnen.  
Das Klostergebäude in Zell muss umgebaut werden. Nachdem 
ein Architekt seine Planungen abgeschlossen haben wird, kön-
nen die Arbeiten im Kloster beginnen.   
Wird sich das kirchliche Leben im Kinzigtal zentral in Zell a. H. 
abspielen?  
Nein. Beim Sitz der Pfarrei, der in Zell sein wird, geht es vor 
allem um die Verwaltung. Bisher sind die Verrechnungsstelle 
in Lahr und Villingen angesiedelt. Nun kommt ein Großteil 
dieses Verwaltungszentrums näher zu uns, doch das kirchliche 
Leben spielt sich weiterhin in den Gemeinden vor Ort ab. 
Pfarrbüros wird es weiterhin nicht nur in Zell geben, sondern 
auch an anderen Orten. Die Hauptamtlichen werden auch 
weiterhin vor Ort sein, Gottesdienste werden weiterhin vor Ort 
gefeiert, die Gruppierungen werden bestehen bleiben.   
Wer wird am zukünftigen Sitz der Pfarrei arbeiten?  
Dort werden der leitende Pfarrer, der stellvertretende Pfarrer, 
der/die leitende/r Referent/in und der/die Pfarreiökonom/ 
in, die Verwaltungsbeauftragten, die Kindergartengeschäfts -
führungen, der Gebäudefachmann und Sekretärinnen arbei-
ten. Die genaue Anzahl an Mitarbeitenden an diesem Standort 
kann noch nicht benannt werden.  

Tag der Pflege am 21.01.2024 
Am vergangenen Sonntag fand erstmalig ein „Tag der Pflege“ 
mit den beiden Einrichtungen Seniorenzentrum St. Gallus und 
Sozialstation St. Raphael statt.  
Ein ganz herzliches Dankeschön allen die zum Gelingen des 
Tages beigetragen haben: 
– allen Mitwirkenden und Helfern  
– den „Original Geroldsecker Musikanten“ 
– allen, die uns auch in diesem Jahr mit ihren tollen Kuchen- 

und Tortenspenden tatkräftig unterstützt haben 
– dem Arbeitskreis für die Organisation  

Einladung zum Patrozinium St. Blasius 
Am Sonntag, den 04. Februar, feiert unsere Pfarrgemeinde 
wieder das Fest des Hl. Blasius. Der Festgottesdienst mit Blasi-
ussegen und Kerzenweihe beginnt um 10.00 Uhr und wird 
durch ein Ensemble des Blasorchesters Biberach mitgestaltet.  
„Der Heilige Blasius zählt zu den 14 Nothelfern. Der Blasiusse-
gen soll vor Halskrankheiten und Erkältungen bewahren und 
geht auf das 16. Jahrhundert zurück.  
Dazu möchten wir Sie alle recht herzlich einladen.   

Bildernachmittag des Kleinen Lagers 
Am Sonntag, 28. Januar 2024, um 15 Uhr lädt das Kleine Lager 
zum Bildernachmittag im Pfarrheim in Zell a. H. ein. 
Im Anschluss an den Bildervortrag wird das diesjährige Lager 
(Montag, 19.08. – Samstag, 31.08.2024) im Haus Sonneck in 
Bühl-Neusatzeck vorgestellt. 
Ab 28.01.2024 können Kinder über das Anmeldeformular auf 
der Website www.kleines-lager.de oder per E-Mail an anmel-
dung@kleines-lager.de angemeldet werden. 
Weitere Infos stehen unter der Rubrik Pfarrei St. Symphorian, 
Zell a. H.  Das Team freut sich auf euer Kommen!  

Frauenfasend 2024 
Hallo Ihr Fraue, 

mir mechte Euch was sage: 
Au dieses Johr gibt’s Frauefasend. 
Mir dien scho gonz fescht probe, 

damit s om Dunnerschdig für Euch wird’s a toller Obe. 
Au Felix der Glückliche konns kaum erwarte,  

dass er für Euch Fraue därf Musik moche. 

IInnffoorrmmaattiioonneenn,,   TTeerrmmiinnee    
uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn    

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   
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Wichtige Date: 
Unser Obend isch om  
01. Februar 2024 im Pfarr heim in 
Zell. 
Gonz nach dem Motto  
„Alles was scheen mocht un uns gued 
duet“,  
hoffe mir, dass Ihr alli  
verkleidet kumme. 
Einlass 19.00 Uhr,  
für’s leibliche Wohl isch gsorgt! 
 
Mir freue uns uff Euch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
7 Wochen Lebens(t)räume 

INSPIRIERENDE IDEEN IN DER FASTENZEIT 
FÜR PAARE UND FAMILIEN 
 
LIEBES PAAR, LIEBE FAMILIE,   
unter dem Motto „7 Wochen 
Lebens(t)räume“ möchten 
wir in der Fastenzeit das Zu-
sammenleben als Paar bzw. 
als Familie in den Blick neh-
men. Dazu erhaltet ihr ab Fe-
bruar 2024 für jede Woche ei-
nen Brief mit Anregungen, 
Ideen und spirituellen Impulsen für euer Miteinander:  
• Wo sind meine und unsere Krafträume? 
• Wo schaffen wir der Liebe einen Raum? 
• Was passiert eigentlich mit unseren gescheiterten Lebens-

träumen?  
ANMELDUNG UND INFOS 
Die Briefe gibt es entweder per Post, per Mail oder per Link 
aufs Handy – kostenlos! Anmeldung und weiteres Infos unter: 
www.7wochenlebenstraeume.de   
Anmeldeschluss für den Postversand: 04.02.2024.  
Ab dem 16.02.2024 findet ihr die Inhalte Woche für Woche je-
weils freitags auch online auf der Aktionsseite. 
 

Beichtgelegenheiten 
in der Wallfahrtskirche lt. Gottesdienstordnung.  
 

Heller als Licht  – Gedichte unterwegs zu Gott 
Andreas Knapp kommt nach Haslach 
Worte können gewöhnlich werden. Die großen Worte unseres 
Lebens, die einmal so bewegend und feurig waren, sagen uns 
dann nichts mehr. Selbst die Rede von Gott kann abstumpfen. 
Am ehesten noch vermag sich die Sprache der Dichtung dem 
Geheimnis Gottes zu nähern.  
Andreas Knapp ist Priester und Poet. Als Mitglied der Ordens-
gemeinschaft der „Kleinen Brüder vom Evangelium“ hat er vie-
le Jahre als Packer am Fließband gearbeitet. Er engagiert sich 
derzeit in der Flüchtlingsarbeit. Inmitten eines säkularen Um-
feldes sucht er nach einer Sprache, in der die religiöse Sehn-
sucht des Menschen zum Ausdruck kommt. „Seine Gedicht-
bände zählen zu den sprachlich eindrucksvollsten Beispielen 
von spiritueller Poesie in unserer Zeit.“ (Prof. Georg Langen-
horst). 
Es ist eine Freude, dass Andreas Knapp, der einmal Leiter der 
Priesterausbildung in Freiburg war,  im Februar in unsere Ge-
gend kommen wird. Er liest aus dem reichen Schatz seiner Ge-
dichte, die Glauben so plastisch verkörpern können und uns 
mit auf die ewige Achterbahn der Gottessuche nehmen, am 
Montag, 5. Februar 2024, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Sebastian in Haslach. Der Eintritt ist frei, um Spenden für die 
syrisch-orthodoxe Gemeinde von Leipzig wird gebeten. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen!  
 
Rat und Hilfe bei Anliegen rund um Arbeits- und Sozialrecht 
Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) Freiburg  
 

Wir begleiten Menschen auf der Suche nach 
Lösungen bei Fragen zur Rente (Vorsorge- 
und Renteninformation, Erwerbsminde-
rungsrente…), Arbeit (Arbeitnehmerbelange, 
Kündigung…) und sozialen Leistungen 
(Kranken- und Pflegeversicherung, Arbeitslo-
sigkeit…) 
Wir geben Ratsuchenden kostenlos Informa-
tionen, helfen bei Formularen, verweisen an 
die richtigen Stellen/ Behörden, stellen Kon-
takte her.  
Wir sind ein Team von ehrenamtlichen Mit-

arbeitern und sind (ehemalige) Betriebsräte, Gewerkschafter, 
Arbeitsrichter, Schuldnerberater, Versicherungsberater der dt. 
Rentenversicherung u. a.   
Sie erreichen uns über die Telefonhotline der Katholischen  
Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), Montag – Freitag von 17 –  
19 Uhr (außer an Feiertagen) unter der Nummer 
0800 728  8 44533  
0800 RAT u HILFE 

Großer Männertag  
Sonntag, 28. Januar 2024 
Mutterhaus in Gengenbach 
Bahnhofstraße 10 

 
„Glaube und Politik 

Partner oder Fremde“ 
Braucht unsere Demokratie noch Religion? 

mit P. Fritz Kretz, SAC 
Geistlicher Begleiter des Kath. Männerwerks 

 
Programm: 
10.30 Uhr       Beginn im Vortragssaal im Kloster 
                     Eingang über die Klosterpforte 
                     Vortrag und Gespräch 
12.30 Uhr       Mittagessen im Kloster 
                     Anmeldung über Tel. 07803/8070  
                     (Klosterpforte) 
14.00 Uhr       Eucharistiefeier 

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

»Ein starkes 

Stück Heimat«
und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897
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GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH  
vom 27. Januar 2024 bis 4. Februar 2024 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

Samstag, 27. Januar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst (Eucharistiefeier)  

Wallfahrtsmesse in den Anliegen der Pilger und Pilgerinnen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   
Sonntag, 28. Januar, 4. Sonntag im Jahreskreis   Jk. B, L1: Dtn 18,15-20, L2: 1 Kor 7,32-35, Ev: Mk 1,21-28 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Maria u. Severin Willmann; Rosa u. Fridolin Schilli; Rosa Vollmer u. 
Dietmar Bähr 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Erna Roth (1. Jahrtag) u. Ehemann Josef (Schottenhöfen) u. verst. 
Angeh.; Albert Lehmann; Anna u. Friedrich Isenmann 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Werner Muser; Josef Lehmann, Martha, Wilhelm u. Johannes Braun, 
Margarethe u. Reinhold Baumann u. verst. Angeh.; Willi Boschert u. verst. Angeh.; Maria 
u. Ludwig Bächle 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 
9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Willi Rombach u. verst. Angeh. der Fam. Isenmann u. Rombach; 
Manfred Isenmann, leb. u. verst. Angeh.; Cäcilia u. Joh. Georg Winterhalter u. Hans Sester 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
   
Dienstag, 30. Januar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

10:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 

18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Cäcilia Roth geb. Huber; 1. Gedächtnis für Siegrun Huber geb. Mattes; 1. 
Gedächtnis für Richard Ruf; 1. Gedächtnis für Anna Lehmann geb. Huber 
Gebetsgedenken für Alfred Lehmann (Zuwald 27, 1. Jahrtag) 

   
Mittwoch, 31. Januar   Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst  
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Gebhard Lehmann 
1. Gedächtnis für Hedwig Hirt 

   
Donnerstag, 1. Februar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Rosenkranz 
Pfarrzentrum Kleiner Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Günther Knäble 
Gebetsgedenken für Maria Moser, geb. Mellert u. verst. Angeh. 

   
Freitag, 2. Februar, Darstellung des Herrn - Lichtmess, Tag des Gott geweihten Lebens   Ev: Lk 2,22-40 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. Großer Wallfahrtstag 

9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

   
Samstag, 3. Februar   Hl. Blasius, Bischof, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst (Eucharistiefeier) mit Blasiussegen  

Wallfahrtsmesse in den Anliegen der Pilger und Pilgerinnen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

   
Sonntag, 4. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis   Jk. B, L1: Ijob 7,1-4.6-7, L2: 1 Kor 9,16-19.22-23, Ev: Mk 1,29-39 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Familien-Wortgottesdienst  

mitgestaltet durch Horizont 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:30 Uhr Rosenkranz 



KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT · Freitag, 26. Januar 2024

Kloster und Wallfahrtskirche 
Eucharistiefeier: 
Di., Do., Fr. 8.00 Uhr 
Mi. 18.30 Uhr 
Sa. 9.00 Uhr, anschl. Euchar. Anbetung bis 11.30 Uhr 
So. 19.00 Uhr  
Freitag, 2. Februar, Darstellung des Herrn – Lichtmess 
                          Großer Wallfahrtstag 
09.30 Uhr       Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
18.30 Uhr       Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

Rosenkranzgebet:  
Mo., Di., Do. – Sa. 17.00 Uhr  
Mi. 18.00 Uhr (30 Min. vor der Eucharistiefeier) 
So. 18.30 Uhr (30 Min. vor der Eucharistiefeier) 
 
 
 Beichtgelegenheit:  
Dienstag und Samstag: 10.00 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr 
Weitere Beichtgelegenheiten sind nach Absprache möglich. 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Agathe u. Arthur Merz u. verst, Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:30 Uhr Wortgottesdienst zur Fasend mit Kommunionspendung 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach Patrozinium 

10:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium mit Blasiussegen und Kerzenweihe  - 
Blasius-Kollekte  
mitgestaltet durch ein Ensemble des Blasorchesters Biberach 

St. Mauritius, Prinzbach 10:00 Uhr Familien-Wortgottesdienst zur Fasend  
mitgestaltet durch den Liturgiekreis Prinzbach und die Narrenzunft 

Wallfahrt:             

Adresse:   Klosterstr. 1, 77736 Zell a. H. 
E-Mail:     wallfahrt@se-zell.de 
Telefon:   0 78 35 / 63 58 – 30 
 

Wallfahrtsleiter: 
P. Christoph Robak OFMConv 
E-Mail:             pater.christoph@se-zell.deWallfahrtskirche 

»Maria zu den Ketten«

Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0 
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14 
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de 
Pfarrbüro:   Sprechzeiten     Mo. bis Fr.    9.00 – 11.00 Uhr 
                                          Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr  

                 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«Kath. Kirchengemeinde 

St. Symphorian Zell a. H.

Gottesdienste: 
Alle Gottesdienste vom 27. Januar bis 04. Februar 2024 finden 
Sie unter der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 
 
   
Di.,   19.30 Uhr:     Missionshandarbeitsrunde im  
                            Gruppenraum/Pfarrheim. 

Bildernachmittag des Kleinen Lagers 
Am Sonntag, 28. Januar 2024, um 15 
Uhr lädt das Kleine Lager zum Bilder-
nachmittag im Pfarrheim in Zell a. H. 
ein. 
Es wird eine Auswahl der Bilder des ver-
gangenen Lagers 2023 vorgestellt. Bei 
Fragen können sich Interessierte gerne unter info@kleines- 
lager.de bei uns melden. 

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit  
In der Alten Kapelle des Seniorenzentrums St. Gallus, Zell a. H. feiern die Brüder Kapuziner täglich um 10 Uhr (außer Mo. + 
Do.: 18 Uhr) eine Eucharistiefeier. 
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Eingeladen zum Bildernachmittag sind die Kinder des vergan-
genen Lagers mit ihren Eltern, Verwandten und Freunden, so-
wie alle, die an der kommenden Freizeit interessiert sind. 
Im Anschluss an den Bildervortrag wird das diesjährige Lager 
im Haus Sonneck in Bühl Neusatzeck vorgestellt. Es wird von 
Montag, 19. August bis Samstag, 31. August 2024 (13 Tage) die 
Unterkunft für die Lagerkinder und das Team sein. Weitere In-
formationen zur Freizeit auf www.kleines-lager.de.  
Von da an besteht die Möglichkeit zur Anmeldung über das 
Anmeldeformular auf der Website www.kleines-lager.de oder 
per E-Mail an anmeldung@kleines-lager.de. Das Team freut 
sich auf euer Kommen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frauenfasend 2024 
Hallo Ihr Fraue, 

mir mechte Euch was sage: 
Au dieses Johr gibt’s Frauefasend. 
Mir dien scho gonz fescht probe, 

damit s om Dunnerschdig für Euch wird’s a toller Obe. 
Au Felix der Glückliche konns kaum erwarte,  

dass er für Euch Fraue därf Musik moche. 

Wichtige Date: 
Unser Obend isch om  
01. Februar 2024 im Pfarrheim  
in Zell. 
Gonz nach dem Motto  
„Alles was scheen mocht un uns  
gued duet“,  
hoffe mir, dass Ihr alli  
verkleidet kumme. 
Einlass 19.00 Uhr,  
für’s leibliche Wohl isch gsorgt! 
 
Mir freue uns uff Euch!   

Seniorenfasend 2024  
Das närrische Team FORUM älterwerden Zell 
lädt alle Seniorinnen und Senioren am Mitt-
woch, 7. Februar, um 14 Uhr zur Seniorenfa-
send in das Pfarrheim St. Symphorian ein. 

Unter dem Motto: „Des isch jo klar, Zeller Fasend isch wunder-
bar“ werden lustige Beiträge, ebenso Dar-bietungen der Kin-
dertanzgruppe von Susi Dangl auf dem närrischen Programm 
stehen. Gisela und Karl-Heinz übernehmen die musikalische 
Unterhaltung. 
Wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen uns 
auf viele närrische Besucher und Besucherinnen.   

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen:     
im Katholischen Pfarrheim:   
Krabbelmäuse:         mittwochs 09.30 –11.00 Uhr 
Schneckengruppe:    donnerstags 09.30 –11.00 Uhr    
im Evangelischen Gemeindesaal: 
Raupengruppe:        dienstags 09.30 –11.00 Uhr 
Igelgruppe:              derzeit leider noch keine Treffen
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Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach 
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11 
                        Fax:       0 78 38 / 14 65 
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de  
Pfarrbüro:         Sprechzeiten:     Mo., Mi. und Fr. geschlossen!  
                        Dienstag,    15.00 – 17.00 Uhr 
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
 

                        Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ulrich Nordrach

Kath. Öffentliche Bücherei im Bürgerhaus  
ist geöffnet: 
Dienstag   von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Sonntag    von 10.00 – 11.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos!    

Eltern-Kind-Gruppe im Bürgerhaus, Eckraum: 
Dienstags, 09.00 – 10.30 Uhr 
Infos bei Julia Vollmer, Tel.: 0175/4136945.

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 
 
29.01.08    Zäzilia Braun  
29.01.16    Klara Lehmann 
29.01.19    Margarethe Slubowski 
29.01.21    Erwin Repple 
30.01.09    Heinrich Falk 
31.01.11     Robert Echtle 
01.02.15    Werner Münch 
01.02.20    Arnold Merz

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen der Seelsorge -
einheit und der Wallfahrtskirche.



un wird au von ’re Musikkapell begleitet. 
Uff Euren Besuch, do freue sich alli 
und moche richtig Halli-Galli 
D Kinder kinne wieder verkleidet kumme, 
bruche sich jo nit bis zur Unkenntlichkeit vermumme. 
Ä fröhlicher Gottesdienst welle mir feiern und sin froh, 
wenn gonz viel Litt sin on dem Sunndig do. 
ä dreifach kräftiges Narri-Narro, Bäre-Gsähne, Schindle-Mo-
cher, Stein-Teufel 
 
 
 
 
 

Kath. öffentliche Bücherei  
St. Gallus:  
Die Bücherei hat sonntags von 10.30 – 11.30 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen.    

Krabbelgruppe: 
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von  
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia Rom-
bach (Tel. 07837 9229933).    

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 15.00 Uhr, Pfarrzentrum.    

Krankenkommunion 
Am Freitag, 02.04.2024, findet ab ca 14.00 Uhr die nächste 
Krankenkommunion statt.    

Forum älter werden:  
Einladung zur Seniorenfasend 

Zum nächsten Seniorennachmittag laden wir 
herzlich ein: Donnerstag, den 8. Februar 
(Schmutziger Dunschdig) ab 14.11 Uhr Pfarr-
zentrum St. Gallus.   

Ein närrisches Programm wartet auf Sie.  
Für Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke (mit und ohne Umdre-
hungen) ist gesorgt.   
Wer für diesen Nachmittag einen Kuchen backen möchte, mö-
ge sich bitte bei Hedwig Lehmann, Tel 922676 melden. Im Vor-
aus herzlichen Dank.   
Das Leitungsteam der Seniorengemeinschaft 
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WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
28.01.2008    Augustin Schilli 
30.01.2020    Clemens Lehmann 
31.01.2023    Maria Theresia Berger geb. Dilger 
31.01.2023    Elfriede Schwendemann geb. Kempf 
01.02.2008    Johanna Huber 
01.02.2019    Anna Baumann geb. Schneider 
02.02.2006    Wilhelm Lehmann, Holdersbach 
02.02.2007    Hermann Ficht 
03.02.2012    Daniela Brauer geb. Huber 

1 Hl. Messe    f. die armen Seelen  
1 Hl. Messe    f. Anna u. Josef Lehmann, Laiwasen u.  
                    verst. Angeh.  
2 Hl. Messen  f. Anna u. Joh. Georg Kornmayer  
2 Hl. Messen  f. Erika u. Ewald Schmidt, Zell a. H.  
1 Hl. Messe    f. Cäcilia u. Joh. Georg Winterhalter u.  
                    Hans Sester  
1 Hl. Messe    f. August Schnaiter, Sohn Hubert u.  
                    Schwiegersohn Clemens  
1 Hl. Messe    f. Ursula u. Raimund Brucher u. Sohn  
                    Joachim  
2 Hl. Messen  f. Maria u. Josef Kranz, Tochter Elfriede  
                    u. Schwiegersohn Konrad  
1 Hl. Messe    f. Margarethe Lay und Hans Lay  
2 Hl. Messen  f. Maria Franziska u. Ferdinand Lehmann, 

Schwiegersohn Joh.-Georg Gruber u.  
Karolina Meßner, leb. u. verst. Angeh. 

 
  
 
 

Fasendgottesdienst – Voranzeige 
Liebe Närrine, liebe Narre, 
ä Ende het nun das longe Harre, 
auf die Fasend, hipp hipp hurra, 
jetzt isch die närrische Zitt wieder da. 
Des welle mir auch in der Kirch drin feiern, 
un nit long do hin und her rumeiern. 
Mir lade Euch alle gonz herzlich i, 
bim närrische Wortgottesdienst debi zu si. 
Des Gonze isch om Sunndig de 04. Februar, 
um halber zehni fongts o, des isch jetzt klar. 
Die Bärezunftjugend het den Gottesdienst vorbereitet 

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach 
                Telefon:  0 78 37 / 2 33 
                Fax:        0 78 37 / 16 39 
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
                Internet:  www.se-zell.de 

Pfarrbüro: Sprechzeiten:    Mo.    15.30 – 17.30 Uhr 
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr  
 

                Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Oberharmersbach

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn

HHll ..   MMeesssseenn,,   ddiiee  zzuurr   ZZeelleebbrraattiioonn    
wweeiitteerrggeelleeiitteett  wwuurrddeenn::

NNaacchhrriicchhtteenn

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten  

unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.
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Kath. Kirchengemeinden  
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach 
Telefon:         07835/3347 
Fax:               07835/549974 
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de 
 
Pfarrbüro:      Sprechzeiten: 
                     Mo., Di., Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr  
 
                     Seelsorgerinnen und Seelsorger  

siehe unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Einladung zum Patrozinium St. Blasius 
Am Sonntag, den 04. Februar, feiert unsere 
Pfarrgemeinde wieder das Fest des Hl. Blasius. 
Der Festgottesdienst mit Blasiussegen und Ker-
zenweihe beginnt um 10.00 Uhr und wird 
durch ein Ensemble des Blasorchesters Biberach 
mitgestaltet.  
„Der Heilige Blasius zählt zu den 14 Nothelfern. 
Der Blasiussegen soll vor Halskrankheiten und 

Erkältungen bewahren und geht auf das 16. Jahrhundert zu-
rück.   
Dazu möchten wir Sie alle recht herzlich einladen.     

Einladung zum Familienwortgottesdienst  
in Prinzbach 
„Singen, Lachen, Fröhlich sein …“ 
 

Wir laden alle recht herzlich ein, 
am Sonntag, 04. Februar, dabei zu sein. 
In der St. Mauritiuskirche Prinzbach,  
das ist famos, 
pünktlich um 10.00 Uhr geht’s dann los. 
Macht bunt die Kirche und auch euer Haus, 
holt eure Verkleidung aus der Kiste raus. 
Kommt alle bunt verkleidet zu diesem Fest, 
das ist für Jung und Alt das Allerbest. 
Wir wollen „Singen, Lachen, Fröhlich sein…“ 
denn Gott lädt uns alle dazu ein. 
Der Liturgiekreis gibt den Takt für uns alle an 

und zieht uns mit den Rhythmen in den Bann. 
Ihr alle habt es nun vernommen,  
wir freuen uns sehr auf Euer Kommen!    

Partnergemeinde Rositz 
Dieses Jahr werden wir wieder eine Fahrt zu unserer Partner-
gemeinde in Rositz vom 03. – 06. Oktober 2024 anbieten.   
Bei Interesse bitte wir zur besseren Planung um baldmöglich-
ste Anmeldung bei: Erika Rieger: Tel. 07835/8493.   
  

„Entsäuern und Entschlacken“  
Der Kurs „Entsäuern und Entschlacken“ wird ge-
leitet von Ernährungsberaterin Gabriele Mühl 
und führt in das Thema des Säure-Basen-Haus-
haltes ein. Schon wenige Tage basenreiche Ernährung mit viel 
Obst, Gemüse, Salaten, Kräutern und Kartoffeln führen zu ei-
nem besseren Wohlbefinden, mehr Energie und einer positive-
ren Stimmung. Auch ein bis drei Kilogramm Gewichtsverlust 
sind möglich. Viele Informationen zum Thema Säure-Basen-
Haushalt geben Impulse für den Alltag.    
Kursabende:   28. Februar, 04. März, 05. März, 07. März 
Kursraum:      Arche Noah Biberach   
Nähere Informationen und Anmeldung über: Frau Erika Rie-
ger, Tel. 07835/8493    
Kath. Bildungswerk Biberach/Prinzbach

Freitag, 02. Februar 2024 
für Kinder in der Arche Noah (Bücherei) 

   

Kunterbunte Geschichten 
von wilden Tieren 

Lesemäuse 

Ihr dürft sehr gerne verkleidet kommen! 
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Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:               Kirchstraße 14 E, 77736 Zell a.H. 
Vakanzvertreter:  Pfarrehepaar Deborah u. Moritz Martiny 
Sekretärin:              Kerstin Räpple 
Telefon:                   07835 – 3083 
E-Mail:                     evang-pfarramt-zell@t-online.de 
Homepage:             www.eki-zell.de  
Unsere Sprechzeiten:  
                     Dienstags u. mittwochs von 8.30 bis  

12.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr  
im neuen Gemeindezentrum!  

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt die Bevölkerung recht herzlich zum 
Gottesdienst am Sonntag, 28. Januar, um 10 Uhr im Kultur- und 

Vereinszentrum – kleinen Saal, ein. Nähere Informationen bei El-
ke Baumann (Tel. 07835/1884), www.gemeinde-jesu-zell.de.

 

Freitag, 26. Januar keine Seniorengymnastik.  
Freitag, 26. Januar, 19 Uhr: Konfiunterricht im Gemeindezen-
trum.  
Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Dr. Mül-
ler).

Der Ökumenische Singkreis „Fermate“ trifft sich regelmäßig 
freitags um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche in Zell bzw. 
im Evangelischen Gemeindezentrum.  
Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – Treffen der Öku-
menischen Krabbelgruppen 
Im Katholischen Pfarrheim: 
• Krabbelmäuse mittwochs 9.30 Uhr bis 11 Uhr 
• Schneckengruppe donnerstags 9.30 Uhr bis 11 Uhr 
Im Evangelischen Gemeindezentrum: 
• Raupengruppe dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr  
Mittwoch, 31. Januar, 16 Uhr: Konfiunterricht.  
Freitag, 2. Februar, 15 Uhr: Seniorengymnastik.

Jehovas Zeugen  
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach  
Günther Heiss, Steinacherstraße 11, 
77716 Haslach  
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 27. Januar 2024 
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: „Stammt die Bibel wirk-

lich von Gott?“ 
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: „»Vertraue in 

schwierigen Zeiten weiter auf Jehova“ – Haggai 2:4. 
 
Mittwoch, 31. Januar 2024 
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung  

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der 
biblischen Botschaft. 

20.05 Uhr: „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“. 
Thema: Kapitel 5 Abs. 1 – 8 „Wir müssen Gott als Herrscher 
gehorchen“. 

 
 
Ab sofort werden die Zusammenkünfte wieder in Präsenz im 
Königreichssaal, Barbarastraße 22, 77756 Hausach, und per  
Videokonferenz abgehalten. Weitere Infos finden Sie hier. 
 
Jehovas Zeugen in Haslach: 07832 – 9998995. E-Mail:  
jz-haslach@gmx.de. Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org.

Gottesdienst am Sonntag, 4. Februar 2024, 10.00 Uhr. 
Alle sind herzlich eingeladen! 
Koinonia – Christliche Gemeinschaft e.V.: Hauptstraße 14 (Ein-

gang Gebäuderückseite), 77736 Zell am Harmersbach, Tel. 
07835/3445, E-Mail: koinonia@koinonia-christen.de, Inter-
net: www.koinonia-christen.de.

Koinonia – Christliche Gemeinschaft e.V. 
Gemeinschaft mit Gott – Gemeinschaft miteinander

 

 

 

Wochenspruch:  
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wun-
derbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.  
                                                                              Psalm 66, 5

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!


